
 
 
 
 
Protokoll der Generalversammlung von GEFAS 

STEIERMARK am Donnerstag, 09. April 2015 

Ort: Büro GEFAS STEIERMARK, Kaiserfeldgasse 17/P, Graz  

Beginn: 16.00 Uhr 

Anwesende: Andrea Grabher (V), Barbara Amreich (V), 

Christa Wascher, Walter Prager, Hilde Jäger, Gritli Oswald, 

Elfriede Schwarzenegger, Uli Taberhofer (V) 

Entschuldigt: Lucas Paletta, Jörg Martin Willnauer, Anita Heinz, Claudia Klimt-

Weithaler 

Andrea Grabher begrüßt alle Anwesenden, bedankt sich für das aktive 

Engagement im Interesse des Vereins und eröffnet die Generalversammlung. 

Andrea Grabher verweist darauf, dass Lucas Paletta sich aufgrund von 

Arbeitsüberlastung im Rahmen seines Berufs aus dem Vorstand zurückziehen 

möchte, wobei er jedoch auch weiterhin als ordentliches Mitglied eine enge 

Verbindung zum Verein GEFAS STEIERMARK halten will. Zur Übernahme seiner 

Funktion als Schriftführer hat sich Herr Walter Prager bereiterklärt. Auch 

Barbara Amreich stellt sich vor. Sie hat zwischenzeitlich die Funktion der 1. 

Finanzreferentin in enger Zusammenarbeit mit der Vorstandsvorsitzenden  DIin 

Andrea Grabher übernommen.  

Beide werden einstimmig in ihrer Funktion bestätigt. 

Andrea Grabher präsentiert den Jahresbericht 2014 und informiert über den 

Jahresabschluss 2014. Hilde Jäger bringt den Rechnungsbericht ein. Sie und 

Susanne Josl habe im Vorfeld die Rechnungsprüfung durchgeführt. Sie verweist 

darauf, dass alles korrekt abgewickelt worden ist.  

Der Antrag auf Entlastung des Vorstands wird einstimmig angenommen. 

Nach einer detaillierten Information aller Anwesenden über bestehende und 

geplante Projekte erklärt Andrea Grabher den Budgetplan 2015. Das 

Mindestbudget für 2015 ist gesichert. Es wäre wünschenswert, dass einerseits 

ausstehende Projektgenehmigungen erfolgen bzw. neue Projektbeteiligungen 

erzielt werden können.  

Es wurde weiters einstimmig beschlossen, dass die Einhebung der 

Jahresmitgliedsbeiträge perspektivisch jeweils mit Jahresbeginn deckungsgleich 

eingehoben und ab Jänner 2016 von 10,-- auf 15,-- Euro angehoben wird. 

Zum Abschluss wurde noch einmal detaillierter über die Arbeitsschwerpunkte 

des aktuellen Projekts Erasmus+, über die Bildung einer Arbeitsgruppe und die 

Fahrt zum nächsten Treffen Anfang Juni nach Ljubljana informiert. 

Ende: 18.00 Uhr 
 


